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---Generalversammlung 2016--- 
Patrick Camenzind neuer Präsident & Robert Nigg neu im Vorstand 
Die GV 2016 vor 30 anwesenden Mitgliedern im Restaurant Tübli ausgetragen. Es gab 

einige negative, aber vor allem viel positive Punkte zu berichten. Nicht zuletzt dank dem 

fleissigen Einsatz der meisten Mitglieder, danke! 

Nach einem hervorragenden Mittagessen im Gasthaus Tübli eröffnete der Präsident 

Michael Bähler die GV und führte die Mitglieder durch folgende Themen: 

Mutationen: 

In diesem Jahr wurden gerade acht Neumitglieder aufgenommen. Der Hauptgrund ist 

sicher die Unihockey-Herrenmannschaft, das Unihockey-Plauschtraining am Sonntag 

sowie das Fight-Pigs Schwinget (KSGF), wo sich einige noch einen Kranz holen wollen. 

Namentlich sind dies: Sabrina Betschart, Marco Manea, Florian Baggenstos, Michael von 

Rotz, Alessandra Elmer, Michael Müller, Christian Küttel & Marcel Häusler. Herzlich 

willkommen! 

Jahresbericht Präsident: 

Michael Bähler berichtete über ein sehr aktives Jahr 2016. Die Mitglieder zeigten viel 

Einsatz, unter anderem bei den Helfereinsätzen beim Reusslauf und am Seenachtsfest. 

Auch am Martinsmarkt wurde mit dem «Super 10-Kampf» eine gute Visitenkarte 

abgegeben. Am Schüler-Unihockey-Turnier und an der Unihockeynacht konnten über 200 

Spieler um die Titel kämpfen, dies war ein neuer Rekord. Ein grosses Dankeschön gab der 

Präsident am OK des Turniers sowie allen Helfern für ihre Einsätze. 

Natürlich sollte nicht nur immer Arbeit auf dem Programm stehen. Diverse Vereinsevents 

standen noch auf dem Programm. Zum Beispiel das kampfschweinische Schwing- und 

Grillbierfest 2016 war ein voller Erfolg. Auch das Vereinsturnier am Ende Oktober brachte 

alle jungen und noch so alten Kampfschweine noch ein Stück mehr zusammen. Das 

Highlight in diesem Jahr war sicherlich die 4 tägige Vereinsreise auf dem Kreuzfahrtschiff, 

welche sich die Mitglieder auch redlich verdient haben. 

Jahresbericht Sportchef: 

Damian Häusler berichtete über ein sehr anstrengendes, aber erfolgreiches Jahr. In dieser 

Spielzeit ging die langersehnte 1. SIHV-Saison über die Bühne. Mit einem Schnitt von 88 

Zuschauer pro Heimspiel wurden die Spieler zu sehr guten Leistungen angetrieben. Bei 

einigen Spielen mussten die Rot-Blauen in dieser Saison noch Lehrgeld zahlen und 

vergaben die Playoffchancen vor allem bei den Auswärtsspielen in Welschenrohr (7:4) und 

Ruswil (7:6 n.V.). Die junge Mannschaft hat in dieser Saison sehr viel gelernt und kann mit 

dem 4. Schlussrang mehr als zufrieden sein. Das Kader der nächsten Saison bleibt mehr 

oder weniger zusammen und hat somit wieder Chancen eine Klassierung in der oberen 

Tabellenhälfte zu ergattern. 

Neben der SIHV-Saison spielten die Kampfschweine wieder in der RIHL (Regionale-Inline-

Hockey-Liga). Für die Jugendförderung im Verein gedacht, spielten mehrere der älteren 

Junioren an den drei Turniertagen in der RIHL. Als Gruppenerster in der Qualifikation 
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erreichten die Rot-Blauen den Final und trafen dort wiederum auf Triengen. In diesem 

Jahr setzten sich die Luzerner mit 2:1-Siegen durch. Die Enttäuschung hielt sich in 

Grenzen, denn das Ziel ist primär die Spielpraxis der Jungen in der RIHL. Ob die 

Kampfschweine im nächsten Jahr aufgrund des grossen Jahresplans an der RIHL-Saison 

teilnehmen ist noch offen. 

Zum ersten Mal überhaupt nimmt ein Unihockey-Herren Team der Fight Pigs an einer 

Meisterschaft teil. Seit dem September 2016 spielt das Team unter der Leitung von 

Sabrina Betschart in der 2. Liga der Sport Union Zentralschweiz (SUZS). Die Herren 

starteten erfolgreich und grüssen aktuell von der Tabellenspitze und stehen im Cup-

Viertelfinal. 

Jahresbericht Juniorenobmann: 

Philippe Häusler berichtete die sehr motivierten Kampfschweinchen in beiden Sportarten. 

Im Inlinehockey ist mit aktuell 9 Spielern und 2 Torhütern das Kader sehr knapp. Trotzdem 

sind die Skater voller Vorfreude auf jedes Training. Wie in den letzten Jahren gibt es leider 

keine Pflichtspiele, auch weil die RIHL keine Juniorenliga mehr anbietet. Das einzige 

Freundschaftsspiel gegen Muri konnten die Fight Pigs mit 11:3 für sich entscheiden. 

Vor einem Jahr spielten die Unihockey-Junioren nur in der «Junioren 1» Kategorie der 

Sport Union Zentralschweiz (SUZS). Nun trainieren die älteren Junioren am Dienstag für 

ihre Meisterschaft in der Kategorie «Junioren 1» und «Junioren 2». Die zwei 

Meisterschaften bieten den Kids mehr Spielmöglichkeiten, denn die steigende Anzahl 

Junioren im «Zischtigstraining» (aktuell 16) verspricht für die Zukunft so einiges. 

Seit dem Schüler-Unihockey-Turnier (Schunitu) im April 2016 wurde die Anfrage fürs 

Unihockey noch grösser. In der Zwischenzeit lernen 12 Kids mit Jahrgang 2007-2010 im 

neuen «Mittwuchstraining» als Unihockey-Minis einmal in der Woche die Grundlagen. 

Jahresrechnung: 

- Die Finanzierungskomission unter der Leitung von Daniel Niederberger sicherte dem 

Verein mit diversen Aktionen eine Finanzierung des Projekts «Gersau in die 

Schweizerliga» (Inlinehockeybanden auf dem Schulhausplatz). Mit der fleissigen 

Sponsorensuche und den vielen Gesprächen mit jetzigen Gönnern waren sie die 

Drahtzieher für ein erfolgreiches Vereinsjahr. Die aktiven Spieler der SIHV-Mannschaft 

sammelten pro Punkt - welche die Mannschaft in der Meisterschaft holte - einen 

bestimmten Betrag bei diversen Gönnern. 

- Der Kassier Walter Küttel präsentierte den Mitgliedern eine saubere Präsentation über 

die Kasse. Trotz den sehr grossen Ausgaben konnte der Kassenabschluss fast ausgeglichen 

präsentiert werden, was die Mitglieder sehr erfreute. Zu den grössten Ausgaben zählten 

natürlich das Projekt «Gersau in die Schweizerliga» und die Kosten für den Spielbetrieb in 

der SIHV. Zu den grössten Einnahmequellen gehörten die Mitgliederbeiträge und die 

grosszügige Unterstützung der Sponsoren/Gönner. 

- Die Revisoren Tamara Küttel und Daniel Schuler empfahlen die Kasse nach ihrer 

Überprüfung zur Annahme. Diese wurde von den Mitgliedern einstimmig angenommen. 

Anträge: 

Für die Generalversammlung wurden folgende zwei Anträge eingegeben. 
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- Antrag Budget Infrastruktur Inlinehockey: Der Chef Infrastruktur und der Vorstand 

beantragten ein Budget von 4000.- für die Verbesserung der Inlinehockey-Infrastruktur. 

Das Budget wurde zusammengesetzt aus: 1500.- für die Bandeninstandhaltung, 1000.- für 

das Matchhüsli, 1500.- für die Verbreitung des Storenschutznetzes. 

- Antrag zur Neustrukturierung des Vorstands: Der Vorstand beantragte, dass sie den 

Posten Eventchef als neuen Vorstandsposten erstellen können. Die Position des Aktuars 

wird der Vorstand bis zur nächsten GV unter sich abtauschen, um herauszufinden welches 

Amt am meisten Ressourcen für den Aktuar hat. Grund für diesen Wechsel und der 

Neuaufteilung sind die vielen neuen Arbeiten mit dem Wechsel in den SIHV, den 

zusätzlichen Mannschaften im Unihockey sowie die Organisation diverser Events. 

Beide Anträge wurden von den Mitgliedern angenommen. 

Wahlen: 

Bei den Wahlen standen der Präsident, der Juniorenobmann und neu der Eventchef und 

der Sportchef-Unihockey auf dem Wahlzettel. 

- Präsident: Michael Bähler erklärte den Mitgliedern, dass er nach all den Jahren Einsatz 

als Vorstandsmitglied (seit 2008) nun aus privaten und arbeitszeitlichen Gründen als 

Präsident zurücktreten werde. Seinen Vorschlag als Nachfolger war der (ehemalige) 

Aktuar Patrick Camenzind. Er sei ein zuverlässiges Vorstandsmitglied, welcher ein gutes 

Händchen mit den Mitgliedern hat und im Dorf als Gersauer viel präsent ist. Patrick 

Camenzind wurde einstimmig zum Präsident der Fight Pigs gewählt. Er wird neben dem 

Amt als Präsident das Sponsoring unter sich haben. 

- Sportchef Unihockey: An der letzten GV verabschiedeten die Mitglieder den Antrag des 

Vorstands, dass die Position des Sportchefs geteilt wird. Dadurch würde Damian Häusler 

entlastet werden. Sein Aufgabengebiet ist mit dem Beitritt in die SIHV und der 

zusätzlichen Unihockey-Herren Mannschaft deutlich gestiegen. Zur Wahl stellt der 

Vorstand Röbi (Junior) Nigg, welcher seit klein auf bei den Kampfschweinen dabei ist und 

nun aktiv bei den Unihockey-Herren mitspielt. 

- Juniorenobmann: Philippe Häusler hat seine ersten zwei Jahre als Juniorenobmann 

hinter sich. Er leitete fleissig Trainings der Inlinehockey- und Unihockey-Junioren und kam 

so auch zum regen Austausch mit den kleinen Kampfschweinen. Auch er stellte sich 

wieder zur Wahl und darf nun wieder 2 Jahre in Angriff nehmen. 

- Eventchef: Für das vom Vorstand beantragte Amt wurde der ehemalige Präsident 

Michael Bähler vorgeschlagen. Er bleibt dem Vorstand somit erhalten und koordiniert die 

Vereinsevents. 

- Revisor 2: Daniel Schuler stellte sich für eine zweite Amtszeit als Revisor zur Verfügung, 

was die Mitglieder sichtlich erfreute. 

Alle Wahlvorschläge wurden von den Mitgliedern angenommen. Ein grosses Dankeschön 

an die Vorstandsmitglieder für ihren Einsatz! 

Verschiedenes: 

- s’Grücht: Zum ersten Mal seit 2009 ist wieder «s’Grücht» erschienen. Ein reisen Dank 

dafür geht an den Autor Patrick Camenzind für diese Meisterleistung! Das Grücht wurde 

300x gedruckt, an die Mitglieder, Gönner und Sponsoren versendet sowie in den Gersauer 
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Restaurant aufgelegt. 

- Treustes Kampfschwein: Wie (fast) in jedem Jahr wurde der Titel für den Einsatz des 

fleissigsten Kampfschweins vergeben. Wir gratulieren Markus Waldis für seinen 

unglaublichen Einsatz als Spieler & Trainer im Inlinehockey, Spieler & Trainer im 

Unihockey, und Verantwortlicher der Infrastruktur Inlinehockey… danke! 

- Freimitglieder: Sobald ein Kampfschwein 10 Jahre im Verein aufgenommen worden ist, 

bekommt er/sie den Freimitglied-Status. Wir gratulieren Adrian Ulrich und Christoph 

Camenzind und danken für ihnen für ihre Treue. 

- Amtverteilung: Da die Aufgabengebiete im Verein etwas komplexer geworden sind 

wurden die Ämtli auf mehrere Schultern verteilt. Wir danken folgenden Mitgliedern für 

die Übernahme der folgenden Ämter:  


